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1. Einleitung
2. Grundlagen der WGLi-Marketingaktivitäten 2003
2.1 Mitglieder-/Mieterbefragung 
2.2 Marketingkonzept
2.3 Sozio-ökonomische Studie
3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.1 Zielgruppe und Strategie
3.2 Aktivitäten
3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“ (Folie 18 - 33)
3.2.2 Programm für junge Familien mit Kindern
4. Mitglieder-/Mieterbindung
4.1 Zielgruppe und Strategie
4.2 Aktivitäten

... die Gliederung... die Gliederung
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1. Einleitung1. Einleitung

Die Marketingaktivitäten der WGLi Wohnungsgenossenschaft 
Lichtenberg e.G. erfolgten 2003 auf Grundlage fundierter 
analytischer und konzeptioneller Arbeiten, die insbesondere 
durch Mitarbeiter der Marketingabteilung, des Bereiches 
Bestandsmanagement und des Bereiches Controlling der 
WGLi erbracht wurden. 

Genutzt wurden dafür insbesondere Dokumente und Analysen 
des BBU und Erfahrungen, die im Rahmen der Imagekampagne 
Berliner Wohnungsbaugenossenschaften gesammelt wurden.

Bekanntermaßen gibt es nicht d i e Einzelmaßnahme oder d i e 
Einzelaktion, die zu den gewünschten Ergebnissen in Bezug 
auf Kundengewinnung und Kundenbindung führt.
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1. Einleitung1. Einleitung

Nur ein klug gewählter Mix sehr verschiedener operativer 
Aktivitäten kann zum Erfolg führen und dies wiederum nur auf 
einer soliden theoretisch-fundierten und konzeptionellen 
Grundlage.

In diesem Sinne erfolgte die Marketingarbeit der WGLi 2003, 
die sich betreffs der Mitglieder-/Mieterbindung vor allem auf 
ältere Mitglieder und Mieter konzentrierte, und die Mitglieder-
/Mietergewinnung, die sich speziell auf junge Familien 
konzentrierte. 

Mittels des Sonderprogramms 2003 „Studenten und Azubis“
im Rahmen der Mitglieder-/Mietergewinnung konnten
ca. 10.000 Quadratmeter Wohnfläche (1- und 5-Zimmer-
Wohnungen) vermietet werden.
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2. Grundlagen der WGLi-Marketingaktivitäten 2003
2.2 Marketingkonzept 

2. Grundlagen der WGLi-Marketingaktivitäten 2003
2.2 Marketingkonzept 

Erarbeitet wurde ein WGLi-Marketingkonzept mit den 
Schwerpunkten Vermietung und Bestandsentwicklung.

Ausgehend von der Unternehmensphilosophie und dem 
Unternehmensleitbild der WGLi “WOHNEN IST LEBEN” ist 
darin auf der Basis einer kontinuierlich fortzuschreibenden 
Situationsanalyse, vor allem Marktanalyse, beschrieben, 
welche Marketingziele und –strategien kurz-, mittel- und 
langfristig verfolgt werden und welche Aufgaben durch welche 
Mitarbeiter zu erfüllen sind.

Das Marketingkonzept unterscheidet Maßnahmen, die sich auf 
die Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter, auf die Mitglieder-
/Mieterbindung sowie auf die Bestandsentwicklung beziehen 
und führt diese in Jahresmaßnahmen bis 2006 im erweiterten 
Marketingmix mit entsprechende Schwerpunktthemen der 
einzelnen Jahre zusammen. 
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

Um den Einzug insbesondere in finanzieller Hinsicht für die 
Studenten und Azubis attraktiv zu machen, bieten wir das sog. 
Nichtmitgliedergeschäft gemäß § 2 Abs. 4 der Satzung der 
WGLi (Genossenschaftsanteile müssen nicht geleistet werden) 
an. Wir sehen dies im Einklang mit dem Genossenschafts-
gedanken. 

Den jungen Leuten wird w ä h r e n d der 
A u s b i l d u n g oder des S t u d i u m s die Möglichkeit 
geboten, preiswert eine Genossenschaftswohnung zeitlich 
befristet zu beziehen.

Erklärtes Anliegen ist es, diese jungen Leute dann nach der 
Ausbildung für eine Mitgliedschaft zu interessieren.

3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“
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In alle Aktivitäten (Inhalte, Gestaltung, Organisation) im 
Rahmen dieses Sonderprogramms wurden junge Leute 
einbezogen: 

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

die WGLi-Azubis 

(die WGLi hat jährlich drei Azubis)

3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“

junger Künstler (Maler) aus der WGLi-Mitgliedschaft

junge Frauen aus dem Fotozirkel des Kreafithaus,     
Freizeiteinrichtung, die in einem der WGLi-Kieze gelegen ist.
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“

Der junge Künstler entwickelte in Absprache mit den WGLi-
Azubis Zeichnungen, die für verschiedene Werbemedien 
genutzt wurden (Anzeigen, Plakate, Flyer, Internet).
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

Besondere Ansprache über Buttons auf der Startseite im 
Internet:

Auf der Startseite unserer 
Homepage sind Buttons zu 
Aktionsseiten entsprechend 
anstehender Aktivitäten und 
besonderer Angebote 
eingestellt.

Dabei wird mit vielen 
Illustrationen (hier z. B. 
Hinweis auf Hörfunk-
werbung auf Kiss FM) 
gearbeitet, um Emotionen 
anzusprechen.

3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

Grundrisstool im Internet: Mit dem Grundrisstool 
besteht die Möglichkeit,         
sich schon ´mal seine neue 
Wohnung auf dem 
Bildschirm einzurichten.

Da kann z. B. von jungen 
Leuten simuliert werden, 
wie die Möbel aus dem 
bisherigen Kinderzimmer
oder die alte Couch der 
Oma in die erste eigene 
Wohnung bei der WGLi 
passen könnten.  

3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

Werbung in Printmedien

Veröffentlichung in diversen Studenten- und Szenemagazinen

3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“

Es wurden sehr unterschiedliche Formate und Layouts 
entwickelt.

Beispiel:
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

Flyer:
3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“

Die WGLi-Azubis entwickelten einen Flyer, sorgten dafür, dass 
er z. B. in Lichtenberg in der Fachhochschule für Verwaltung 
und Recht (FHVR) und der Fachhochschule für Technik und 
Wirtschaft (FHTW) ständig ausliegt, vor allem auch bei Tagen 
der offenen Tür und Immatrikulationsfeiern. 
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“

Informationen:

Seit 2003 haben die WGLi-Azubis 
eine eigene Seite in der 
Mitglieder- und Mieterzeitung 
„UMSCHAU“ und schreiben hier
frisch und munter über Themen, 
die, aus ihrer Erfahrung, 
für junge Leute von 
besonderem Interesse sind. 



B
B

U
-W

et
tb

ew
er

b 
20

04
 / 

W
G

Li
 W

oh
nu

ng
sg

en
os

se
ns

ch
af

t L
ic

ht
en

be
rg

 e
.G

., 
Ja

n.
 2

00
4

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3.2.1 Sonderprogramm 2003 „Studenten und Azubis“

Vermietungsaktivitäten:

Die WGLi-Azubis waren bei 
allen Veranstaltungen der 
WGLi dabei: vom Harry-Potter-
Fest im FEZ bis hin zum 
WOHNTAG im Britzer Garten 
oder den 10. Lichtenberger
Wirtschaftstagen im Roten 
Rathaus, um als 
Ansprechpartner für junge 
Leute da zu sein. 

Ergebnis: erreichte 
Vermietung: ca. 10.000 
Quadratmeter Wohnfläche
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3.2.2 Programm 2003 für junge Familien mit Kindern

Vermietungsaktivitäten
Anfang 2003 präsentierte  
die WGLi das Wochenend-
Familienfest “Harry Potter” 
im FEZ Wuhlheide (ca. 6000 
Besucher). Wir hatten dort 
einen Präsentationsstand 
und informierten 
Interessenten und 
Neugierige. Als Highlight 
organisierten wir ein 
Gewinnspiel mit 
anschließender Verlosung. 
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3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3. Gewinnung neuer Mitglieder und Mieter
3.2 Aktivitäten

3.2.2 Programm 2003 für junge Familien mit Kindern
Vermietungsaktivitäten

Die 1. Lange Nacht der 
Wohnungsbesichtigung 
wurde gemeinsam mit der 
Wohnungsbaugenossen-
schaft „VORWÄRTS“ eG im 
März 2003 veranstaltet. Die 
Aktion war ein voller Erfolg, 
so dass im Herbst 2003 die 
2. Lange Nacht der 
Wohnungsbesichtigung 
folgte und weitere in 2004 
geplant sind.
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4. Mitglieder-/Mieterbindung
4.2 Aktivitäten

4. Mitglieder-/Mieterbindung
4.2 Aktivitäten

Sozialarbeit wurde auch 2003 nach einem Sozialkonzept 
geleistet. Dabei kommt der Betreuung älterer Genossen-
schaftsmitglieder und von Menschen mit Behinderungen 
Priorität zu. Diese Betreuung schließt Hausbesuche ein, die 
Unterstützung und Beratung bei der Organisation von 
Wohnungsanpassung, die Vermittlung von Haushaltshilfen 
oder die Unterbreitung von Veranstaltungsangeboten.

Erstmals wurde 2003 in diesem Sinne auf Grundlage einer 
entsprechenden Vereinbarung mit dem Sozio-Kulturellen 
Zentrum Fennpfuhl zusammengearbeitet, das Gewerberaum-
mieter der WGLi ist.

Sonderprogramm: Soziale Dienstleistungen
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4. Mitglieder-/Mieterbindung
4.2 Aktivitäten

4. Mitglieder-/Mieterbindung
4.2 Aktivitäten

Der mit PowerPoint erstellte genossenschaftseigene 
Informationskanal kann in allen Haushalten der WGLi 
empfangen werden. Er besteht aus sich wiederholenden 30, 
bis 40-minütigen Bild-Ton-Text-Schleifen, die montags bis 
sonntags von 7 bis 23 Uhr gesendet und mindestens zweimal 
wöchentlich aktualisiert werden. WGLi-TV gibt Tipps und 
Infos rund ums Wohnen und Leben in der Genossenschaft, 
in Lichtenberg und darüber hinaus in Berlin. Regelmäßig 
werden Veranstaltungstipps veröffentlicht, ein neues 
Preisrätsel (Gewinne z. B. Freikarten für Wintergarten, 
Theater des Westens, Die Wühlmäuse, Distel, Theater & 
Komödie am Kurfürstendamm) präsentiert und den 
Zuschauern ermöglicht, im „Trödelmarkt“ eine kostenlose 
Kleinanzeige zu schalten.

Information: WGLi-TV

eine kurze Beispielschleife...
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4. Mitglieder-/Mieterbindung
4.2 Aktivitäten

4. Mitglieder-/Mieterbindung
4.2 Aktivitäten

Sportangebote

Im November 2003 
veranstaltete die WGLi 
gemeinsam mit dem 3B 
Tischtennisverein ein 
Tischtennisturnier für Jung 
und Alt um den „WGLi-Oskar“ 
(Fortsetzung folgt 2004).

Veranstaltungen (eine Auswahl)


